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Durch die Verwendung elektrischer Haushaltgeräte

würde selbst eine gedrosselte Stromzufuhr unmöglich werden«

Neuer Landeslastverteiler

Der Landeslastverteiler für Wien , Dipl . Ing Dr , Zwilling ,

ist vor einigen Tagen von dieser Punktion zurücrkgetreten . Büi-

germeister Dr . Körner  hat , im Einvernehmen mit dem Bundesmini¬

ster für Energiewirtschaft Dr . Altmann , den Direktorstellver-

treter der städtischen Elektrizitätswerke , Dipl . Ing . Otto RuiSj_

zum neuen Landeslastverteiler bestellt*

Stromersparnis bei Hausnummerntafein

In Anbetracht der bestehenden Stromschwierigkeiten hat

der Bezirksvorsteher für den 6 . Bezirk von der französischen

Ortskommandantur die Erlaubnis erhalten , die Hauseigentümer

von Mariahilf , deren Objekte an Verkehrswegen mit bereits her¬

gestellter öffentlicher Beleuchtung liegen , von der Verpflich¬

tung zur Beleuchtung der Hausnummerntaf ein zu beireien . Da die¬

se Verfügung einen Beitrag zu den derzeitigen Stromsparmaßnah¬

men darstellt , ist anzunehmen , daß dieses Beispiel auch in an¬

deren Bezirken nachgeahmt werden wird.

Ein privater Steuereinnehmer

Der öffentliche Verwalter der Weingroßhandlung Glatzmeier

in der Reisnerstraße 5 , Julius Rozek , hat seinen Abnehmern ver¬

schiedene unberechtigte Anhängeposten in Rechnung gestellt . Eint;

Kontrolle ergab , daß die Pirma von S 8 . 500 , die sie den abnehmen-
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den Gastwirten unter verschiedenen Steuertiteln ungerechnet hatte
an ihre Lieferanten wohl S 3 . 4-00 rüokverrcchnete , den Rest von
S 5 * 100 aber als ihren Profit betrachtete . Außerdem hat Rozek
mindere Sturmsorten zu höheren Preisen abgegeben und Sturm auch
als Wein verkauft . Las Marktamt der Stadt Wien hat zur Einlei¬

tung der StrafAmtshandlung die Anzeige erstattet*
Einen Verstoß gegen die Preisvorschriften ließ sich

auch der Kellner Franz Söllncr , 2 . , Böcklinetraße 53 > zuschulden
kommen , der in der Gastwirtschaft der Juliane Schenk , 3 * , Rasu - .*

mofskygnsse 9 » an die Gäste j Wein um S 12 fUr ein Viertelliter
verkaufte,

österreichische Skilehrer im Wiener Rathaus

Anläßlich der IV . Skilehrertagung des " österreichischen

Sportlererverbandes " , die vom 10 . bis 13 . November in Wien ab¬

gehalten wird , empfing heute vormittag Vizebürgermeister Speise r
in Vertretung des von Wien abwesenden Bürgermeisters , in Beisein
von Stadtrat Lr . Matejka  eine Abordnung , der Skilehrer aus allen
österreichischen Bundeländern angehörten . Präsident Kowalski
wies auf die Bedeutung des Skisportes für den österreichischen
Fremdenverkehr hin und bezeichnete als Hauptzweck der Tagung,
die Festlegung eines amtlichen Lehrplanes für diesen Sportzweig.
Der Lehrplan soll mit dazu beitragen , den vor dem . Jahre 1938
auch im weitesten Ausland bekannt gewesenen hohen Stand der

Skiausbildung in Österreich wieder herzustellen und zu sichern.

Vizebürgermeister Speiser führte mit den Mitgliedern der Abord¬

nung eine längere Aussprache und versicherte , die Wünsche der
österreichischen Skilehrerschaft nach Möglichkeit unterstützen
zu wollen.
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?ri s c hkäs e fil r K inde r

Dos L - ndi -se Währungsaüit bl an gibt bekannt:
Sinder ron 6 bis ’

.1 t Jahren erhalten auf den Abschnitt 38
der Lebensmitfelkart 6 dkg Frischkäse • Die Kalorienarr,eehnun
er1o1gt auf die 2utei1ungen öor nächsten Woche.

O’b

Eu .i . . « uzähl ” ig in Milchgeschäften

De Landes , e nah -r c Wien gibt bekannt:
Zur .l. xorg der Bedarf s zahlen für all fällige

holkeruiprodukt on für Schwerarbeiter „ Arbeiter und 1
ist der Abschnitt 6 der laufenden Zusatz karte bis £>••«
15 . Not -. , mb er in einem Milchgeschäft abiugcben . Pie 31
liubm gas Ergebnis der Zählung ge trennt nach Kate gor
darf bcuiii »**

*1 ^ « "hltt ^ -och den 20 . November ihrer t
melden , Bio Zve * L . _ .

' ck r  BedarfsAnmeldung , mit de
nach Katvgori - n ge suckelten Abschnitten , ist bei der
stellt . o.bZugaben.

Aufrufe von
*
.i gestallte

metag den
ilo :Jc..:,uf laut e
Ion mit Be -
clkerci zu
n jo 1 r e nn t

y e x re chnung .s
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Die Stromabschaltungen in der laufenden Woche

Zwecks Vermeidung von Unklarheiten wird wiederholt*
Diese Woche kommt vom 11 , bis 13 . die Verbrauchergruppe III,
vom 14 # bis 16 , die Verbrauchergruppe IV planmässig zur Ab¬
schaltung,

Bei eventueller Verschärfung der Energielage müsste

jedoch noch die andere in diesem Wochenturnus stehende Ver¬

brauchergruppe zusätzlich notabgeschaltet werden , d,h . zur
G-ruppe III würde vorzeitig noch Gruppe IV abgeschaltet werden,
bzw . die Abschaltung der Gruppe III noch über den 13 . ds . M.
andauern.

Die in der Vorwoche zur Abschaltung gekommenen Ver¬

brauchergruppen I und II werden diese Woche nicht abgeschal¬
tet.

Jene Verbraucher , die an Spitals - , Wasserwerks - und
ähnliche Kabel angeschlossen sind und daher nicht zwangsläu¬
fig abgeschaltet werden , somit den Verbrauchergruppen I bis

IV nicht angehören , haben drei aufeinander ! olgonde Stehtage
zu halten , und zwar in dieser Woche folgende Anlagen:
1 , bis 12 , Bezirk , gerade Hausnummern , vom 11 , bis 13 . ds,M.

(wie Gruppe III ) ,
13 * bis 26 , Bezirk , gerade Hausnummern , vom 14 # bis 16 . ds . M.

(wie Gruppe IV ) .
Nach 17 Uhr darf von jenen Verbrauchern , die am selben

Tage planmässig abgeschaltet waren , oder Stehtag zu halten
hatten , auch nach Wiedereinschaltung kein Strom für Kraft¬
zwecke entnommen werden.

Die Stiegenhausbeleuchtung ist bis zur Grenze der Hint¬

ananhaltung einer Gefahr für die körperliche Sicherheit ein¬

zuschränken , jeder zweite Beleuchtungskörper möglichst ausser

Betrieb zu setzen . Bei Ucberschreitung dieser Vorschiift und

Abschaltung durch Kontrollorgane der Wiener Elektrizitätswerke
müsste der Hauseigentümer bzw . dessen Stellvertreter für die

Bereitstellung anderer Beleuchtungsmittel sorgen«
Es wird allgemein nochmals darauf hingewiesen , dass

bei Feststellung einer Umgehung der bereits verlautbarten

Sparmassnehmen , bzw . Stehtage die betreffende Anlage bis auf

weiteres abgeschaltet wird.
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